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Die „Arnescht, ein seltenes 
Naturkleinod in Luxemburg

Am 25. Mai 2013 nahmen etwa  
45 TeilnehmerInnen an einer sehr 
interessanten Wanderung in die „Ar-
nescht“ unter der Leitung von Fernand 
Schiltz teil. Die Vielfalt und Schön-
heit der wildwachsenden Orchideen, 
die so manch einer in der Form nicht 
erwartet hätte, begeisterten alle. Doch 
auch die Schönheit und Reichhaltigkeit 
dieses natürlichen “Kleinods” Luxem-
burgs führten wieder vor Augen, wie 
wichtig ein konsequenter Schutz  unse-
rer Natur und Landschaft ist.

Pilzwanderung – Neuhaeusgen

Es ist schon eine Tradition, dass die 
Regionale Syrdall eine Pilzwanderung 
organisiert, die letztes Jahr am 14. Sep-
tember in Neuhaeusgen (Gemeinde 
Schüttringen) stattfand.

Trotzdem das Wetter nicht hundert-
prozentig mitspielte, nahmen 30 Leute 
an der interessanten Wanderung  
durch die Wälder von Neuhaeusgen 
teil. Unser Mitglied und Pilzexperte 
Fernand Schiltz informierte über die 
Artenvielfalt dieser Wälder. Er erklärte 
die Rolle der Pilze im Wald und zeigte 
auch, welcher Pilz genießbar ist und 
welche man nicht essen kann. Es war 
eine  äußerst interessante Besichti-
gung, die alle TeilnehmerInnen zufrie-
denstellte.

Pettinger Busch

Die Sektion Syrdall, welche von einigen 
Idealisten im Jahr 1988 gegründet 
wurde und welche aktiv ist in den 
Gemeinden Contern, Niederanven, 
Sandweiler und Schüttringen, organi-
siert nicht nur Besichtigungen für ihre 
Mitglieder, sondern  setzt sich auch 
ein für eine nachhaltige Gemeindepo-
litik und nimmt Stellung zu regionalen 
Umweltproblemen.

Ein Dauerthema für die Regionale ist 
der Pettingerbusch. Es handelt sich 
um einen Wald,  der einen Sicht- und 
Lärmschutz für die Einwohner von 
Contern gegenüber der Industriezone 
darstellte. Leider konnte nicht verhin-
dert werden, dass 11 Hektar Wald ver-
nichtet wurden, wovon 2 Hektar schon 
für anderen vernichteten Wald angep-
flanzt wurden.

Doch auch der vernichtete Wald im 
Pettinger Busch muss kompensiert 
werden. Da nach unserem Wissen eine 
Bankgarantie von 1.000.000 € annu-
liert wurde, ohne dass eine Kompensa-
tionsmaßnahme durchgeführt wurde, 
richtete unsere Regionale eine Anfrage 
an den Nachhaltigkeitsminister Claude 
Wiseler, um nachzufragen was er in 
diesem Dossier unternehmen würde.

Für eine nachhaltige  
Mobilitätspolitik

Im Rahmen der Mobilitätswoche   veröf- 
fentlichte die Regionale Syrdall eine 
Stellungnahme zum Thema Mobilität in  
der Region, in der sie sich einsetzt für 
die Verbesserung des Radwegenet-
zes. Unter anderem fordert sie  eine 
Verbindung zwischen dem Radweg 
„Iewechte Syrdall“ in Contern und dem 
nationalen Radweg PC1 in Hesperin-
gen.  Sie tritt ein für abgesicherte Rad-
wege zwischen den Ortschaften der 
Region, für einen Radweg zwischen 
den Ortschaften Sandweiler und 
Contern und dem Bahnhof Sandwei-
ler sowie für das Anlegen von Fahr-
radstellplätzen an den Bahnhöfen und 
anderen Begegnungsstätten in den 
Ortschaften. 

Auch setzt sich die Regionale ein für 
den öffentlichen Transport, so unter 
anderem durch schnellere Busver-
bindungen nach Luxembourg. Die 
Regionale wehrt sich auch gegen eine 
Verkürzung der bestehenden Buspiste 
von Sandweiler in Richtung Luxem-
burg-Stadt und sie  teilte dies auch mit 
in einem Brief an die Präsidentin der 
Sektion Contern der CSV.
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